
Fledermäuse im

Fledermäuse im Gebiet des NP Hohe Tauern

Fledermäuse kann man an folgenden Stellen finden:

•Hinter Fensterläden

•Im Dachboden

•In Holzstößen

•Unter Dachschindeln

•Hinter Wandverschalungen

•In Baumhöhlen, usw.

Wie kann man Fledermäuse 

finden?
Mit starker Lampe oder mit einem 

Spiegel, der das  Sonnenlicht umlenkt, 

leuchtet man in die versteckten Winkel 

hinein!

„Lebenslauf Fledermaus“

Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Winterschlaf Trächtig Geburt Jungenaufzucht Paarung Winterschlaf

Fledermausverdacht!?!
Am leichtesten kann man Fledermäuse an 

Hand des Kots finden. Der Fledermauskot 

ist zylindrisch geformt, ca. 0,5 bis 1,5 cm 

lang, dunkelbraun bis schwarz und lässt 

sich leicht zerreiben. Außerdem glänzt der 

Kot im Licht, weil sich darin die Reste der 

Insektenpanzer befinden!  
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Im Auftrag des Nationalparks Hohe Tauern/Tirol , bei „Fledermausfragen“: +43 676 444 66 10



Fledermäuse im

Welche Arten gibt es im Nationalparkgebiet?

Nordfledermaus: „die Robuste“

5,5 bis 6,4 cm lang, Spannweite ca. 

25cm, 8-15g, goldene 

Oberhaarspitzen, bevorzugt enge 

Spaltenquartiere, kommt bis in große 

Höhen vor (2000m)

Zweifarbfledermaus: „die Schönste“ 

5-6,5 cm lang, Spannweite ca. 30cm, 

12-23g, silberweißes Oberfell, weiße 

Kehle, bevorzugt enge 

Spaltenquartiere an Häusern und 

Felsen

Zwergfledermaus: „die „Kleinste“ 

3,5 bis 5cm lang, Spannweite ca. 

20cm, 3,5-8g, kastanienbraun, 

bevorzugt enge Spaltenquartiere, 

fliegt schon in der Dämmerung aus!

Kl. Bartfledermaus:„die Lebhafte“

3,5-5cm lang, Spannweite ca.20cm, 

4-8g, Fell oberseits dunkel, am 

Bauch grau, Schnauze schwarz, 

faucht und schreit bei Störung 

lautstark, auch in Baumhöhlen


